
 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 15. September 2022 

Beantwortung schriftlicher Anfragen der Stadtverordneten an den 
Magistrat/Vorsitzenden gem. § 16 Abs. 1 der Geschäftsordnung  

  

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,  

wir bitten Sie folgende Anfragen an den Magistrat bzw. den Vorsitzenden des Magistrats 
(Herrn Weisbecker) weiterzuleiten.  

MfG 
Philip Schinkel  

 

Anfrage 1: 

In einer Pressemitteilung des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz vom 16. August 2022 wird angesprochen, dass es 
eine Software gebe, welche eine Treibhausgasbilanzierung für einen Ort ermittelt, um 
dann wirksame Klimaschutzmaßnahmen zu planen und umzusetzen. 
Hier wird auch erwähnt, dass der Main-Kinzig-Kreis als Vorbild vorangeht und mehrere 
Kommunen aus dem MKK diese Software nutzen würden. 
Nun unsere Anfrage: 

Nutzt die Stadt Bad Orb diese benannte Software? 
Wenn ja: Wann wird den Stadtverordneten ein Ergebnis präsentiert? 

Wenn nein: Warum nutzt die Stadt Bad Orb diese Software nicht? Ist eine Beteiligung 
geplant? 

Quelle: https://www.hessen.de/presse/mehr-als-100-kommunen-erstellen-bilanz - 
Zugriff am 17.08.2022 
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Anfrage 2: 

Fragen zum Thema Wasserversorgung/ Notstand und Stromversorgung: 

- Woher beziehen die Tennisplätze in Bad Orb ihr Wasser? 
- Welche Maßnahmen hat die Stadt ergriffen um Strom, Gas und Wasser 

einzusparen? 
- Werden nächtliche Beleuchtungen auf Straßen und im Park vorübergehend 

eingeschränkt? 

Wenn ja: Wann wurden oder werden die Maßnahmen umgesetzt? 

Wenn nein: Welche anderen Maßnahmen erwägt die Stadt? 

 

Anfrage 3: 

Mehrgenerationenhaus in Bad Orb 

Wie ist der aktuelle Stand bei diesem Projekt? Vor einigen Monaten wurde der 
Stadtverordnetenversammlung versprochen, dass dieses Projekt noch 2022 in Auftrag 
gegeben wird. 

Wie ist der aktuelle Sachstand? Wird dieses Projekt noch dieses Jahr begonnen? 

Wenn ja, wann wird es in die Tat umgesetzt? 

Wenn nein, woran liegt es, dass das Projekt dieses Jahr nicht mehr angegangen wird? 

 

Anfrage 4: 

Folgender Antragstext wurde am 01.06.2022 von der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig beschlossen: 

„Der Bürgermeister als örtliche Straßenverkehrsbehörde wird beauftragt, zu prüfen, ob es 
möglich ist, an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr die 
Burgringstraße von der Einmündung in die Sauerbornstraße bis zum Beginn der 
Kurparkstraße für den Verkehr zu sperren. Die Maßnahme soll auf ihre Wirksamkeit für drei 
Monate im Sommer dieses Jahres getestet werden. Der Beginn der Testphase soll der Tag 
der Eröffnung des Salinenplatzes sein. Die Testphase endet Ende September 2022.  



 

 
 
 
  
Das Ergebnis der Prüfung ist der Stadtverordnetenversammlung oder alternativ dem 
Ausschuss für Verkehrsplanung, Städtebau, Stadtentwicklung/Stadtmarketing und 
Digitalisierung zur weiteren Beratung vorzulegen.“ 
 
Geben Sie uns einen Sachstandsbericht, wie mit diesem Beschluss umgegangen wurde.  
 

Anfrage 5: 

Das Gesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs zu Verwaltungsleistungen 
(Onlinezugangsgesetz – OZG) verpflichtet auch Kommunen bis Ende 2022 ihre 
Verwaltungsleistungen über Verwaltungsportale auch digital anzubieten. 

Wie weit ist die Umsetzung des OZG und welche Leistungen werden digital 
angeboten? 


